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Tadelloses Kredit

System
Gehen Sie zu Frledbcrg,

tragen Sie Tiamanten" Älolltag
Weiße, guterhaltenc Zähne
find eine Bequemlichkeit für

solche, welche dieselben
s

lein Cicn ili in iiiifffailip ZmilW
Machen Sie Ihre Weihnachts-Ausma- hl jetzt!

Irgend etwas, was Sie wünschen, wird, aufbewahrt Keine Anzahlnng nötigV
besitzen!

Tchlcchtc Zähn? sind eine beständige Unan.

nchmlichkeit und vermindern Ihr gutes Aus

scbcn. Warum wollen Sie Ikire Zahns

bis sie ganz schlecht sind? Kom

mcn Sie hierher und wir geben Ihnen weifte

und gesunde Zähne für einen geringen Preis.

rsrvs&'ix. yc i
sr

4 r y
2lls eine besondere Tlnregung für frühzeitiges Einkaufen- -

Großer Werkcrnf von ''Diamanten am Montag? n-3-

K Z "rt
?&V?vff YoijS' Ilf denkbaren neuen Tcmns in 2iamanirin- - tarn "ZZTyV-
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Zähne mit Kronen

Mit YI,ld dn Pella.
54 nd k.'.

Wenn eine Krone aus den

?,atn riaziert wird, um die
Dienste der esunden Wurzel
n rrdailcn, so wird die alte

Metkwde der Ü3;trsIau-5,i-

huna nicht nictir befolgt von
den 2r. Ndam's Tentisken:
oder n:ic in seltenen Zöllen.
Tie daiierkiaktesten Jüdne sind

WIte tr.it XTronen. ?.it:t 7ei-'vi-

ein !nl'n init oldkrone
Iciflet l'.esscre Dienste a'.-- i ein
c,?s,m5er Snfrn. Ein Vor cl
!anain sielit nalürlit cu
und Mitf ant iil'er drn ;er
im'cfclti'it ?,üln mt neninder
??!,r?!. Krönen vcrnrfa4rn
in den meisten r?,iilen teine
N:?ie!iemlicdkeit für den Pn
krnt."N. Der Nerv ist aewoiui'

Vui) tot und oiine Wffiüil.
Vldarn'-- J Dentisten 't'r;ia

iiiieren in diesem WefitiVt--
nd die ?lrieit wird

garantiert.

Sets von Zahnen.
UtiritnUrtt t 5. 5. u.

''rf fiuviwabt ctt Id,
(Huinrnr her llmllum

SktS dn Zdnk.
"cir hatt tifprrc?tt f'n

S'--t nii?np rötia. ?ie hii'Vn

eint Irr.? 5:" rfinW("tt. ?m
freitercn. dan sie feilsten nnd
k"c?!:em 'i:ib nns da?' sie Ic'
nnftr wie witfirTuf c ?.äbne

2r. ?le!m'S r.nrN'
filmte si.id ir"io!iftcn in
Öfrfti-rrc- dem Platte;. Tl'ir
MScit ??f?oliinmcc für so?

f ArMlen irnh nrr rr'.--

fon tc'oraeit Mcf? frörttcn.
?rct (frVcrti'rt finh st"! mit
''il's? ?lrd??l'N hrf.töftint .

finh wir kanrc4 in kii Pflic
Mc "Freite so nK'hr'a

frif tnöali mi 'ltfrt.sn. Wir
hrr.ifif',IaciT freie? f(tmrrIo

? ?'?.!ebcn. 'Jtrat'rn
rrfifft ircrit. Süit siarnn'
tirren JM? IrftiTen.

Warum
bar

befahlen 19 ertra feine Ieweled
M"

rr

5prechstuttden
ststücfj or. f irw-5- .

bi-- ! alds, sjoiintaci4
und aclirtar, Di:- - 4
iiarfrni. 2amen vBe

dieiiung au aUcn iJci
ten.

5chmcr;?oses

Auszikh:n

garantiert
durch den Vcbrauch
l'i'N i'itulificrter L't.
Gtiriifo durch eine
'iv'.'li.'ulicn an die
Wniinion.

Außerhalb
wohnende

Patienten
forsten
ent4 ilblom

meni ftörcincn ,'d
die ?lrlit'it flff.ifDt
nni Qflf ikrcö Hier'
kcrkl'mictt. ftoi.i'
inen 2ir iald: vtu
t' lnftm 3if lnrn

für frrir Un.
trfiich.üig und ior
anickl.ige.

Kredit
Sredi 53r nNil

tfi'rfi! ?ei!zal,In:,a.
:tfeft h"trn htc ?trictt
f?rttiflctent it.

.SouthEena NH V Vtfliirr.

0 2ZM

Brnckknarbcit
ld der Por.cllan. $im

nd $5.00.

ES i'i die beste Sitt, ,:'. ti
ne;t ai:aeiitt,'e,n i'der v--
iTötselteii ;iö!)n öu cv'cfan.

?b::en ein oder drei
ilüfate aitvA-failci-t sind, so t't
ee t;it tiJtiii, fca? 2ic eine
;'Iatte n'pen luiu'it.

Unsere 2rf.inliste:t in virf!
i?!titilieit fieüen eine i,;crtiti
dunki btr mit dein a'!'io;..?
den laött tt.td loiro
der .iifin evfept. ol;nj cir.c
glatte citiitorinrnit.

JÖei(tcf!cut bon rtold oder
Poreuan ni:d wenn lentereK
neraucbt wird, so tot ei

so aiisJ wie bi j unt:";r
lie:: Zwirne. 'iei der ?:n
wondunu vo 4'ri'tfc:iiir!e!t
nud nur wenige der ar kei
:e schmerzen damit brrdun

den.

Wie Sie wisse"., ist dies die feinste Uhr der Welt

für das Gold. Ganz dünnes Ehester fieldModell. Und

Sie können dafür bezahlen, wie es Ihnen paßt.

WcfUtc Zäfinc
W!b. Ver-fH- vnd JUJBti,

Sl BttfJuürf?.

tilbtx . Zkment iillnq?n.
Zse nfwnrtS.

r,'n pincn .i'iiTi
VtUt. ist hii ?!,",ksn,' riitt M
rin-;i- ?tr5r't. tcr r.cfin
fii Rcf'n'-i- t w?en. ?ie
'atirr ?w"7''. r

r.aTin i'rt rer"rfif!T ist
kk rinn '.im ri.'' er.p,r-'n- .

Ms: "'flkenkinde hie
7?ieerfirrs"n:in,i I: f:r"n
Tn.ie 7!t"I?
inii cictöf t trvrh',tt.
JW: iffii,-- d,?rch
f'iiiT,,ir.i irh i'f "ie htft?
TTfffipSt'. X.i-- TvfilTrn ist v
Trft? ?ikr,v 32n.ttc:n nfe
si'fe rir.'n'iteit artnn swt.
frnit narnntiert hicrbcir. Nun
di ffüllima im Zatine l'lejs't.

Poliomyelitis.

Dr. Simon Fle?ner, b&i Haupt
k:s Rockefeller.Jnstitutes. . der sich die

.Poliomyeliiis" Kindnlähmung
zum Lebensswdium . gemacht hat, ist
der Meinung, daß diese gefährliche
Krankheit mit Vorliebe die stärksten
und gesündesten . Kinder ergreift.
Und er hat erkannt, .daß autzerge
wohnlich gute Gesundheit - kein Schutz
gegen Kinderlähmung ist-

-.

Kein anderes Mittel gegen die dro-hen-

Ansteckungsgefahr gibt es nach

Dr. Flexuer und darin schließt sich

auch Dr. Boldnan vom' New Aorker
Gesundheitsamt seinem Kollegen an

als peinlichste Reinlichkeit und
Isolierung der erkann-te- n

Fälle.
,DaS Gift der Kinderlähmung ist

in den Absonderungen der Nasen- - und
Rachen Schleimhäute zu finden
meint Dr. Flexner. .Man kann da-h-

schließen, daß die größte
im Niesen, Husten

usw. liegt. Und da die Krankheit mit
Vorliebe BabieZ ergreift, deren Na-se- n

und Mündchen von Müttern und
Pflezerinnen gesäubert werden müs-se- n,

so ist es sicher, daß fast alle diese
Samariterinnen ju Keimträgern
werden. Absolut zu verhüten ist, also,
daß die Mütter und Pflegerinnen,
die an Kinderlähmung Erkrankte
pflegen, auch andere Kinder in Obhut
haben. Aber auch die Verkäufer

Früchte und Nahrungsmittel
können die Krankheitskeime übertra-ge- n,

wenn ihre Hände durch die
von Kranken infiziert worden

sind. Daß auch , die Hausfliegen an
der Verbreitung der Parasiten

ist seldstverständlich."
Es ist in den letzten Wochen bereits

beschrieben worden, wie sich die ersten
Symptome der Kinderlählnung zei-ge- n.

Jede Erkältung, jeder steife Hals,
jedes Fieber ist zur Zeit eine? solchen

Epidemie hochgradig verdächtig und
sollte sofort von einem gewissenhaften
Arzte behandelt werden.

Aber nicht nur unmündige Kinder,
auch Erwachsene können Opfer der

gefährlicöcn Seucke werden. Nur sind
die Fälle selten, in denen die Kinder-lähmun- g

erwachsene Menschen trifft.
Meistens sind es BabieZ bis zu zwei

Jabren, die von der Seuche ergriffen
werden. Und Millionen scheinen auch

immun zu sein, da sonst weit häufi-ge- r,

als es geschieht, mehrere Kinder
eine? Familie angesteckt werden würden.

Die Steeblichkeit ist eine besonder
große während der diesjährigen Epi-demi- e.

Nicht ganz zehn Prozent der

erlagen der Seuche im Jahre
1907,- - während bis jetzt an die 23
Prozent der in den lchten Wochen

Erkrankten der Kinderlähmung erle-ge- n

sind.
Dr. Flerner und Dr. Bolduan

warnen die Eltern, ihre Kinder vom
Verkehr mit Altersgenossen möglichst
fern zu halten. Denn wenn auch nur
wirkliche Fälle von Kinderlähmung
und Leute, die mit solchen Fällen '

Berührung gekommen sind. Ai.

steckungsgefahren bergen, so ist doch
die alleräußerste Vorsicht zu em-- p

fehlen.

Jeder verdächtige Fall" sollte iso-lie- rt

werden, bis sich ergeben hat, daß
man es mit einer harmloseren Er
krankung zu tun hat.

Reinlick)c Tascbentücber sollte jedes
Kind besitzen, und außerdem sollten
die Kleinen anzuhalten werden, ihre
Hände so oft wie möglich zu waschen.
- Streng verpönt sollten Kinderge-sellschafte- n.

Besuche von Festen und
Wandelbildertheaiern sein. Ueber
Haupt sollte ein sorglicher Vater n,

daß sein Kind während deS

Herrschens der Seuche irgendwo hin

geht, wo viele Kinder zu finden sind,
und äußerste Reinlichkeit sind die ein
zizen Mittel, die unsere moderne
Wissenschaft gegen den unheimlichen
Feind, die Kinderlähmung, kennt. .

$1 Anzahlung; $1 die Woche
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2,500 feine solid

goldene 5avallieres
?as Bild zeis!t $rvci der 5üvsH?!
ÜataIIiercC'. .vundcrte von anderen
Muil.'rn. dieselben sind von aan,,
solidem Oiolb mit cckncn Tiaman-
ten und Perlen. Ein ideales
schenk!!

$ö, $10 n. aufw.
Reichte Bedingungen.

und graduierte Tentisien.

Lcke Micliigan u. Oriswold, Eingang 1G1 Griswold
Zweiter Stock, über Kinsel's Apotheke. Treppen oder (Elevatoren.

Telephon Main 3:1. Man sehe nach Schild über Eiugang.

Gedänse mit L0Z,ibriq?r Garantien Armband
ovlöbar. .ann aia em Aruivand, ll&r oder rc
eulor getragen ?werden dtß

Leiäzte Vedingunge.b..
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Ein junger Gatte lobte

in einer Gesellschaft die musterhafte

Hausordnung, auf welche seine Frau
kalte, io dan er zu jeder Stunde des

31 SS Broadway Telephon Cherrq .160

Notiz an das Publikum!
Zxalls Sie Oleomargarine gebrauchen, so bezahlen Sie

keine holien Preise. Wir sind die größten Händler in der Stadt
und geben Ihnen bessere Qualität für weniger Geld, als an

dere Händler.

Probicrcn Sie unseren vi 16c, 18c
und 20c das Pfund

. Speziell für morgeli:

5 Psd. besten granlicrtcll Zllöcr 39c

Tages und der Nacht Alles bis auf
'Hausfchube und Taschentuch an seiner

gehörigen Stelle finde. Tabei wollte

er sich schneuzen, griff in die Tasche
!und bekam statt des Taschentuchs ein
i sauber zusammengelegtes Nachthäub
i chen seiner Frau in die Hand.
I Passende Lieder auf alle
I B c r h ä l t n i s s c des Lebens.
! Wenn ein korpulenter Herr uns
jaus die Hühneraugen tritt: Was
jich fühle, kann's nicht sagen" etc.

Ihre Auswahl m,t Bestellungen von 1 .00 oder mehr.

45c wert Q K 40c wert O Ar 35c tocrt ) QtNaffee. OfJt Kaffee, flstfr"cr' uÖnnferPreiö nnferPreiZ nnferPrei

& 25C bsglNt te
nnserPreis hstl le wert, für lsic

HöTioctt i0c tocrt Asii
Tee, 00 stnncc nnd 4UnnsexPreis"" . nierPrets

fC III45c wert Oa( 3.)c wert - r
.,00 Tetroit nn'erPreis

r6' 10"
2.K wert OAr 35c wert Ouf 0c wert
ftaffee, U Tee, 0 Tee, 01nserPrels nnierPreiS nnserPrei?
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Ein teurer Nries.

Ter einen vollen Monat zum öffent
lichen Verkauf ausgelegte Vrief von
Lord Kitchener. in dem er dreihundert-taufen- d

Mann für neue Armeen e,

ist. wie die Times" mel-de- t,

endgültig für die Summe von
120.000 Mark, die in die Kasse des
Roten Kreuzes fließt, verkauft wor-de- n.

Da der Brief ungefähr 70 Wör-te- r
entlölt, so wurde jedes Wort von

Lord Kitchener mit über 1700 Mark
bezahlt. Die letzten AugenbkZcke der
Versteigerung, der ungefähr fünfzig
Leute beiwohnten, waren rech! span-nen-

Es war festgesetzt worden, daß
derjenige den Brief haben sollte, der
am 30. Juni, noch ehe die Uhr 6 schlug,
das letzte Angebot machen werde. 5
Minuten vor sechs war der Brief noch
für 60.000 Mark feil, stieg aber rasch
auf 80.000 Mark und schien dann bei

112,000 Mark zu halten, als in dem
Augenblick, da die Uhr zum Schlage
sechs ansetzte, ein Mr. Harrison unter

großem Beifall der Anwesenden 320,
C00 Mark bot.

Wenn eine junge Tame die erzten
acht Taae ihres Witwenstandes hinter
sich bat: 0 seht, wie golden strahlt
der Morgen" etc.

Wenn der Melzfremde, welcher sei-ne- u

Wechsel nicht zahlte, mit dem

Tamvfwagcn abfährt: Wenn die
Schwalben heimwärts ziehen" etc.

Wenn der vierzigste Junggesellen
Geburtstag iu's Land gekommen ist:

..Weine nicht, es ist vergebens, al-

le Freuden dieses Lebens" etc.
Wenn der Herr Gemahl nach ei

nein Festessen Nachts zwei Ubr die

Treppe herauskriecht: ..Spazieren
wollt ich reiten, der Liebsten vor die
Tür" etc.

Wenn es nicht auszumitteln ist, wo
Madame das levte Marktgeld lünge-ta- n

hat: Mein Hut hat drei Ecken,
drei Ecken hat mein Hut" etc.

Wenn wir in dem Herrn Vater un
serer Braut einen unserer uralten
Schneidermeister entdecken, den wir
schon lange zu den Toten zählten:
..Gottgrüst Tir,Bruder Straubiuger.
freut mich, daß ich Dir sehe" etc. -

Wenn wir das erste weiße Haar im
Scheitel finden: ..Drei Lilien, drei

Lilien, die pflanzt ich auf ein Grab"
etc.

Bei dem ersten Zlisaminentreffen
mit unserer zukünftigen" Schwiege-
rmutter: ..Tu meinst. Du wärst die
Schönste.- wohl in der ganzen weiten
Welt und auch die Angenehmste" et?.

Wenn wir einen verdächtigen Linv
genhuslen und Vruststiche bei uns

..Kein Klang von Allem,
was da klingt, geht über S c u je n
klang ctc.

m Eingemachte und gedörrte
Svüdtfc g

HiT. die auvgcwähltksten Sorten; alles wird wird in Waggonladu'
gen eingekauft und verkaufen wir immer billiger.

5e(niifs graßfe rocenj
EugroS und Xrtail. Jetzt in 31 33 Broadway.

G50O(B3
Anzeigen in der Abendpost bringen Nesilltatc

! Viele Prediger glauben,
man könne au dem Menschen die

'
Sünde herausnehmen, weil die Riv
pe aus dem Adam genommen ward.
deshalb sind sie bestrebt, ihre Ztthö'

! rcr in Schlaf zu versetzen.


